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(a) Zusammenfassung 

Der Fonds ART TOP 50 Smart ESG Convertibles UI, ISIN: DE000A3DQ2H0, 
DE000A3DQ2J6, DE000A3DQ2G2, DE000A2PMXC5, DE000A2QSG30, 
DE000A2JF7B0 und DE000A3C5CB2 berücksichtigt wesentliche negative Auswir-
kungen seiner Anlageentscheidungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren im Sinne der Ver-
ordnung (EU) 2019/2088 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 27. No-
vember 2019 über nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten im Finanzdienst-
leistungssektor („nachfolgend Offenlegungs-Verordnung“). Darüber hinaus werden 
auch unternehmensführungsbezogene Merkmale einbezogen. 

Zur Erfüllung der beworbenen Merkmale Umwelt, Soziales und Unternehmensfüh-
rung (englisch Environment, Social, Governance, kurz ESG) investiert das Finanzpro-
dukt nur in Unternehmen, die nicht gegen die Ausschlusskriterien  

- des Österreichischen Umweltzeichens für nachhaltige Finanzprodukte und 

- des FNG-Siegels für nachhaltige Investmentfonds  

verstoßen sowie über einen überdurchschnittlichen ESG-Score verfügen. 

 

(b) Kein nachhaltiges Investitionsziel 

Mit diesem Finanzprodukt werden ökologische oder soziale Merkmale beworben, 
aber keine nachhaltigen Investitionen angestrebt. 

 

(c) Ökologische oder soziale Merkmale des Finanzprodukts 

Dieses Produkt bewirbt ökologische oder soziale Merkmale im Sinne von Artikel 8 der 
Offenlegungsverordnung. Darüber hinaus werden auch unternehmensführungsbe-
zogene Merkmale einbezogen. 

Zur Erfüllung der beworbenen Merkmale Umwelt, Soziales und Unternehmensfüh-
rung investiert das Finanzprodukt nur in Unternehmen, die nicht gegen die ESG-Aus-
schlusskriterien  

- des Österreichischen Umweltzeichens für nachhaltige Finanzprodukte und 

- des FNG-Siegels für nachhaltige Investmentfonds 

verstoßen sowie über einen überdurchschnittlichen ESG-Score verfügen. 

Unternehmen und Länder werden nach Ausschlusskriterien zu Themen wie Kinder-
arbeit, Korruption oder geächteten Waffen gescreent. Die Datenbank stellt dazu über 
250 Ausschlusskriterien zur Verfügung. Das ESG-Scoring basiert für Unternehmen auf 
tausenden Datenpunkten und mehr als 600 ESG-Faktoren und für Länder auf rund 
50 nachhaltigen Kriterien zu Themen wie Klimaschutz oder Gesundheit und Sicher-
heit. PAI-Indikatoren sind dabei ein wesentlicher Bestandteil des ESG-Scores, d.h. Un-
ternehmen, welche bessere PAI-Indikatoren aufweisen als vergleichbare Unterneh-
men, erhalten einen besseren Score. 

Anmerkung: Das Österreichische Umweltzeichen stellt außerdem Qualitäts- und 
Transparenzanforderungen an den Erhebungs- und Auswahlprozess der Investments. 
Das vom Forum für Nachhaltige Geldanlagen zertifizierte FNG-Siegel bewertet über 
die Mindeststandards hinaus im Rahmen des Stufenmodells die institutionelle 
Glaubwürdigkeit, Produktstandards, die Auswahl- und Dialogverfahren sowie ESG-
KPIs des Finanzprodukts. 



 

(d) Anlagestrategie 

Die allgemeine Anlagestrategie sowie der interne Ansatz zur Sicherstellung der kon-
tinuierlichen Umsetzung werden im Hauptteil des Verkaufsprospekts beschrieben.  

Durch die quartalsweise Evaluierung der Nachhaltigkeit wird sichergestellt, dass nur 
Wertpapiere in den Portfolien gehalten werden, die nach den von uns für den Fonds 
definierten Nachhaltigkeitskriterien als investierbar klassifiziert sind. Wenn ein Titel 
die vorgegebenen Kriterien nicht mehr erfüllt und nicht mehr als ausreichend nach-
haltig gilt, ist der Fondsmanager verpflichtet, den Titel spätestens zum Ende des 
Folgequartals zu veräußern.  

Vor dem Kauf einer neuen Wandelanleihe gibt es neben der Überprüfung des ESG-
Scorings und unter Einbeziehung der Ausschlusskriterien einen individuellen Nach-
haltigkeitscheck auf Einzeltitelebene (Quick-Check) um ein umfängliches Bild der 
Nachhaltigkeit zu erzielen. 

Die ESG-Anlagestrategie folgt den Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens 
(UZ49) sowie des FNG-Siegels. Beide werden jährlich geprüft und zertifizieren Finanz-
produkte, die aufgrund ihrer Veranlagungsstrategien und Managementprozesse 
nachhaltiger sind als vergleichbare Produkte am Markt. Darüber hinaus ist der ESG-
Investitionsansatz konform mit dem Zielmarktkonzept. 

Der Investitionsansatz bewirbt ökologische und soziale Eigenschaften im Sinne von 
Artikel 8 der Offenlegungs-Verordnung. Darüber hinaus werden auch unternehmens-
führungsbezogene Eigenschaften einbezogen. Der holistische Ansatz stellt sicher, 
dass die investierten Unternehmen neben den E- und S-Faktoren auch bezüglich G-
Faktoren bewertet werden. Hierzu werden die ESG-Bewertungen der The Value 
Group (https://www.thevaluegroup.de/nachhaltigkeit) herangezogen. Der herangezo-
gene Dienstleister The Value Group bewertet in Bezug auf Einzeltitel im Bereich der 
guten Unternehmensführung die langfristige Stabilität und das Funktionieren des Fi-
nanz-, Justiz- und politischen Systems sowie die Fähigkeit eines Staates die Umwelt- 
und Sozialrisiken zu adressieren. Bei Unternehmen basiert die ESG-Bewertung auf 
der granularen Aufschlüsselung der Geschäftstätigkeit, der Hauptprodukte und Seg-
mente, der Standorte der Vermögenswerte und der Einnahmen sowie anderer rele-
vanter Messgrößen wie der Produktionsauslagerung. 

Es werden die Titel ausgewählt, die einen Mindest-ESG-Score von 50 aufweisen (Best-
in-Class Ansatz) und jene Titel ausgeschlossen, die gegen die folgenden Ausschluss-
kriterien des Österreichischen Umweltzeichens2 und FNG-Siegels3 verstoßen:  

Unternehmen: 

- Normenbasierte Ausschlussprozesse in Übereinstimmung mit den UN Global 
Compact-Prinzipien (Menschenrechte, Arbeitsrechte, Kinderarbeit, umwelt-
schädliches Verhalten, Geldwäsche, Korruption inkl. Geldwäsche) 

- E: Umweltkontroversen, grüne Gentechnik, Atomenergie, Erdgas, Erdöl, Kohle, 
kontroverse Rohstoffgewinnung 

- S: Arbeitsnormkontroversen, Menschenrechtskontroversen, ausbeuterische 
Kinderarbeit, verbrauchende Embryonenforschung, geächtete Waffen, kon-
ventionelle Waffen und Rüstung 

- Darüber hinaus werden für Unternehmen folgende Ausschlüsse 
 

2 https://www.umweltzeichen.at/de/produkte/finanzprodukte 
3 https://fng-siegel.org/kriterien/ 



berücksichtigt:  
Alkohol hochprozentig, Bilanzfälschung, Biozide, Glücksspiel, Pornografie, 
Steuervermeidung, Tabak, Tierversuche, Unethisches Geschäftsverhalten  

Länder:  

- Biodiversität, Demokratie, Klimaabkommen von Paris 

- Darüber hinaus werden für Länder folgende Ausschlüsse berücksichtigt:  
Arbeitsnormen, Atomenergie, Atomenergieausbau, Atomwaffensperrvertrag, 
Geldwäsche, Kinderarbeit, Konflikte und Kriege, Korruption, Menschenrechte, 
Pressefreiheit, Religionsfreiheit, Todesstrafe, Waffen- und Rüstungsbudget 

Alle Unternehmen werden im Rahmen eines einheitlichen Verfahrens und auf Basis 
umfassender Kriterienkataloge analysiert. Ziel ist es, die Nachhaltigkeitsleistungen 
der Unternehmen umfassend zu bewerten und innerhalb der einzelnen Branchen 
die Unternehmen zu identifizieren, die sich in besonderem Maße für eine nachhaltige 
Entwicklung engagieren. Dazu werden die Unternehmen auf Basis einer Vielzahl von 
Kriterien bewertet, die sich auf alle ESG-Bereiche beziehen.  

Das ESG-Scoring basiert für Unternehmen auf tausenden Datenpunkten und mehr 
als 600 ESG-Faktoren und für Länder auf rund 50 nachhaltigen Kriterien zu Themen 
wie Klimaschutz oder Gesundheit und Sicherheit. PAI-Indikatoren sind dabei ein we-
sentlicher Bestandteil des ESG-Scores, d.h. Unternehmen, welche bessere PAI-Indika-
toren aufweisen als vergleichbare Unternehmen, erhalten einen besseren Score 

 

(e) Aufteilung der Investitionen 

Die folgende Portfoliozusammensetzung, die dem Nachhaltigkeitsansatz entspricht, 
ist für das Finanzprodukt geplant: 

 

In der Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale werden ak-
tive Investitionen vorerst ausschließlich mit Blick auf die Kategorie #1B Andere 

 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 
 
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale Merkmale ausge-
richtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.  
 
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst ökologisch und sozial nachhaltige Investitionen. 
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder soziale Merkmale 
ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 

soziale Eigenschaften

#1B Andere 
ökologische oder  

soziale Eigenschaften

#2 Andere 
Investitionen



ökologische oder soziale Eigenschaften bewertet. Die Quote unter #1B Andere ökolo-
gische oder soziale Eigenschaften liegt stets über 80%. Die ESG-Strategie berücksich-
tigt dabei nachhaltigkeitsbezogene Offenlegungspflichten (PAI-Indikatoren laut Of-
fenlegungsverordnung) sowie ESG-Label. PAI-Indikatoren sind ein wesentlicher Be-
standteil der ESG-Strategie, d.h. Unternehmen, welche bessere PAI-Indikatoren auf-
weisen als vergleichbare Unternehmen, erhalten eine bessere ESG-Bewertung. Dar-
über hinaus werden für das Finanzprodukt, die im Abschnitt Anlagestrategie be-
schriebenen Kriterien des Österreichischen Umweltzeichens (UZ49) umgesetzt. 

Aktive Investitionen werden vorerst noch nicht mit Blick auf die Kategorie #1A Nach-
haltige Investitionen bewertet. Die Offenlegung nachhaltiger Investitionen gemäß 
der Taxonomie-Verordnung und sonstiger Umwelt- und Sozialziele ist von der Ver-
fügbarkeit der offengelegten Informationen durch die investierten Unternehmen ab-
hängig. 

 

(f) Überwachung der ökologischen oder sozialen Merkmale 

Die Einhaltung der Anforderungen wird vor jeder Neuinvestition sowie für beste-
hende Positionen regelmäßig auf Veränderungen der Investierbarkeit nach den 
Nachhaltigkeitskriterien geprüft. Verliert eine Position die Investierbarkeit nach den 
Nachhaltigkeitskriterien, so ist sie verbindlich innerhalb einer Frist von drei Monaten 
zu verkaufen. Um die Einhaltung der Nachhaltigkeitskriterien systematisch sicherzu-
stellen, arbeitet die CONVEX Experts GmbH mit der 2004 gegründeten The Value 
Group Sustainability GmbH4 zusammen. The Value Group Sustainability GmbH ist ein 
Anbieter von ESG-Scorings und individuellen Dienstleistungen, der uns bei der Ana-
lyse der wichtigsten nachteiligen Nachhaltigkeitsauswirkungen und Nachhaltig-
keitsindikatoren sowie der Umsetzung unserer ESG-Strategie unterstützt. Hierzu wer-
den beispielsweise The Value Group Sustainability ESG-Scorings herangezogen. 

 

(g) Methoden für ökologische oder soziale Merkmale 

Die berücksichtigten Negativ- und Positivkriterien sowie das The Value Group ESG-
Bewertungs-System basieren auf gängigen Leitlinien zur Nachhaltigkeitsbewertung 
wie dem Österreichischen Umweltzeichen oder Forum für nachhaltige Geldanlagen.  

Das ESG-Bewertungs-System analysiert die Chancen und Risiken, die auf Umwelt-, 
Sozial- und Governance-Kriterien beruhen. Zunächst wird analysiert, in welchem Aus-
maß ein Unternehmen ESG-Risiken und -Chancen ausgesetzt ist. Alle Unternehmen 
werden im Rahmen eines Best-in-Class-Ansatzes branchenspezifisch analysiert. Zu 
Beginn werden die Rohdaten und Kennzahlen den drei Dimensionen Umwelt, Sozi-
ales und Corporate Governance sowie deren Unterkategorien zugeteilt. Diese Kenn-
zahlen werden anschließend gewichtet und zu einem globalen Rating aggregiert. 

Zur Messung der Erreichung der ökologischen/sozialen Merkmale in Bezug auf Ein-
zeltitel werden das ESG-Bewertungs-System und die dahinterstehenden Analy-
sen/Auswertungen von The Value Group herangezogen. Die sind je nach Finanztitel 
z.B. Treibausgasemissionen, der Kohlenstoff-Fußabdruck, die Treibhausgasintensität, 
die Intensität des Energieverbrauchs klimarelevanter Sektoren, die Exposition gegen-
über fossilen Brennstoffen, zusätzliche Indikatoren mit umweltbezogenen und sozi-
alen Dimensionen (Abholzung, Maßnahmen gegen Korruption, etc). 

Die Kriterien und ggf. Investitionsgrenzen sind dem Handbuch zu entnehmen. 

 
4 https://www.thevaluegroup.de/ 



 

(h) Datenquellen und -verarbeitung 

Die CONVEX Experts GmbH arbeitet bei der Bemessung und Steuerung der Nach-
haltigkeitsrisiken intensiv mit The Value Group zusammen. 

Unternehmen und Länder werden nach Negativkriterien zu Themen wie Kinderar-
beit, Korruption oder Atomwaffen gescreent. Die Datenbank stellt über 250 Aus-
schlusskriterien zur Verfügung. Das ESG-Scoring basiert für Unternehmen auf tausen-
den Datenpunkten und mehr als 600 ESG-Faktoren und für Länder auf rund 50 nach-
haltigen Kriterien zu Themen wie Klimaschutz oder Gesundheit und Sicherheit. 

Die für die Scoringerstellung und Ausschlusskriterien erforderlichen Daten stammen 
aus öffentlich verfügbaren Quellen sowie Refinitiv und werden fortwährend erfasst 
und kontrolliert. 

 

(i) Beschränkungen hinsichtlich der Methoden und Daten 

Nicht anwendbar 

 

(j) Sorgfaltspflicht 

Die Einhaltung des beschriebenen Anlageprozesses in Bezug auf die Nachhaltig-
keitskriterien wird durch interne und externe Kontrollen gewährleistet. Vor jeder Neu-
investition wird die Übereinstimmung mit den ESG-Daten der The Value Group 
Sustainability kontrolliert. Monatlich wird ein routinemäßiger Abgleich der Bestands-
positionen mit der aktuellen Datenlage von The Value Group Sustainability vorge-
nommen. Dazu kommt eine jährliche externe Prüfung von Seiten des FNG-Siegels 
sowie Umweltzeichens in Bezug auf die weitere Zertifizierung. 

 

(k) Mitwirkungspolitik 

Die CONVEX Experts GmbH ist gemäß den geltenden gesetzlichen Bestimmungen 
nicht zur Erstellung und Veröffentlichung einer Mitwirkungspolitik gemäß § 185 Bör-
seG verpflichtet und hat eine solche auch nicht erstellt. Es bestehen über die in oben 
c) beschriebenen Richtlinien keine anderen internen Richtlinien, wie die Gesellschaf-
ten, in welche die CONVEX Experts GmbH als Aktionär investiert ist, hinsichtlich wich-
tiger Angelegenheiten in Bezug auf Strategie, finanzielle und nicht finanzielle Leis-
tung und Risiko, Kapitalstruktur, soziale und ökologische Auswirkungen und Corpo-
rate Governance überwacht werden. 

 

(l) Bestimmter Referenzwert 

Dieses Finanzprodukt zieht keinen Index als Referenzbenchmark zur Überprüfung 
der beworbenen ökologischen und sozialen Eigenschaften heran. 


